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Fall besteht der Verdacht, dass sich infolge der Deformation das Material-
gefüge an den betreffenden Stellen gelockert hat und deshalb muss die
beschädigte Achse durch eine neue ersetzt werden.

Achsen, die an den Verbiegungssfellen Anrisse aufweisen, müssen von
vornherein als unreparierbar betrachtet werden, wenn sie von Last- oder
Personenwagen stammen. Bei langsamen Zugmaschinen wird man wiederum eine
Ausnahme machen können, da hier die spezifische Belastung nicht so gross
und das Gefahrmoment stark reduziert ist. Das gleiche gilt für Achsen, die
früher schon einmal gerichtet worden sind, da man dann nicht weiss, ob damals
eine reparierfähige bzw. reparierwürdige Deformation vorhanden war und ob
das Richten fachgemäss vor sich gegangen ist. Wenn eine Achse unvermittelt
scharf abgebogen wird, und zwar auch an wenig gefährlichen Querschnitten,
so ist das Material aufgelockert und die Achse kann nicht mehr einwandfrei
gerichtet werden.

Bedenken hinsichtlich einer betriebssichern Reparatur richten sich auch

gegen Achsen, die aus wenig bekannten oder schlecht bewährten Wagentypen

stammen. Bei solchen Erzeugnissen ist man nicht sicher, ob eine gute
Stahlqualität verwendet wurde und ob die Behandlung des Materials beim
Schmieden richtig war.

Bei sorgfältiger Prüfung aller Verhältnisse, insbesondere Achskonstruktion
und Lage, Ausdehnung sowie Stärke einer Verbiegung, wird es möglich sein,
manches wertvolle Stück zu erhalten, das sonst zum alten Eisen geworfen
würde. Umgekehrt soll man sich aber auch vor Reparaturen hüten, die ein
schweres Risiko in sich bergen. Die Maferialknappheif der letzten Jahre hat

es doppelt nötig gemacht, jedes defekte Stück auf seine Reparafurmöglichkeif
hin genau zu untersuchen, was aber nicht dazu führen darf, dass man Teile
wieder insfandstellt, durch die unter Umständen Menschenleben gefährdet
werden können. Ernst JIM.

Der Kühler.

Der Kühler hat den Zweck, die durch die stetigen Entzündungen entwickelte
Wärme an die Aussenluff abzugeben, um einer Ueberhitzung, welche den
Motor schädigen würde, vorzubeugen. Zu diesem Zweck wird das Kühlwasser
durch den Kühler geleitet, der bei der Fahrt dem Luftzug ausgesetzt ist. Das

Kühlwasser, das möglichst kalkfrei sein soll, wird im oberen Wasserkasten
verteilt und passiert die feinen, vom Luftzug umspülten Kanäle und sammelt
sich wieder im unteren Wasserkasten. Es wird durch die Pumpe — bei
Pumpenkühlung — stets im Umlauf gehalten, gelangt in den Motor, von wo es

durch das Verbindungsrohr wieder in den Kühler gelangt und von neuem
abgekühlt wird Man unterscheidet 3 Arten von Kühlung: die Pumpenkühlung,
welche die gebräuchlichste ist, die Thermosyphonkühlung, bei welcher keine
mechanische Einrichtung nötig ist, um das Wasser in Bewegung zu halten und
die Luftkühlung.

Im Kühlerbau unterscheidet man hauptsächlich 3 Arten: Röhrenkühler,
Wabenkühler und Lamellenkühler. Die Lamellenkühler selbst werden wieder
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in verschiedenen Abarten hergestellt. Bei verschiedenen ist das Wasser

gezwungen, einen Zickzackweg beim Durchfluss zu nehmen, bei andern geht es
durch gerade, senkrechte Kanäle.

Die Kühlertiefe, d. h. seine Abmessung in Fahrtrichtung wird durch die
Tafsache beschränkt, dass mit Zunahme der Tiefe der Widerstand der Luft
zunimmt, so dass oberhalb einer gewissen Tiefe eine Erhöhung der Kühlfläche
unwirksam wird. Die Tiefen der Kühler bewegen sich je nach dem
Verwendungszweck (Motorstärke, angesaugte Luftmenge, Ventilatorkraft usw.)
zwischen 50 und 130 mm. Die Kühler (Elemente) werden heute meistens aus

Messing — früher aus Kupfer — fabriziert, während für Kühlrohre und Behälter
nichtrostendes Material verwendetvwird. Mangelhafter Wasserdurchgang,
verursacht durch fehlerhafte Konstruktion oder durch verstopfte Röhrchen bzw.
Lamellen, führen zu einer Ueberhitzung und damit zu einer Schädigung des

Motors. Der Kühler muss somit — abgesehen von dessen richtiger Dimensionierung,

einen genügenden Wasserdurchfluss aufweisen und darf kein Wasser
verlieren. Kleine undichte Stellen können vorübergehend selbst ausgebessert
werden mit Schmierseife oder einer rohen Kartoffel. Schiffskitt und dergl. soll
nicht angewendet werden, da solcher fast nicht mehr entfernt werden kann,
ohne weitere Beschädigungen zu verursachen.

Es ist deshalb zu empfehlen, verstopfte oder undichte Kühler so rasch als

möglich dem Fachmann zur Reinigung und Reparatur zu übergeben, bevor
ein grösserer Schaden, sei es am Kühler selbst oder am Motor entstanden ist.

M. B.

PERFECTOL
MOTOR OIL

OEL-BRRCK fl.G. AflRRU TEL.2.27.57
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